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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Anzeigen gegen Polizist*innen des Lan-

des Berlin wurden im Jahr 2015 aufgrund welchen Tat-

vorwurfes erstattet? (Bitte eine detaillierte Ein-

zelaufschlüsselung nach Anzahl der Anzeigen und jewei-

ligem Tatvorwurf.) 

 

Zu 1.: Die folgenden Zahlen stammen aus der Ge-

schäftsstatistik der Fachkommissariate für Polizeidelikte. 

Es handelt sich hierbei um eingangsstatistische Daten. 

Anzeigen zu anderen Deliktsbereichen (z.B. Betrugsdelik-

te) werden von den jeweiligen Fachdienststellen bearbei-

tet und statistisch nicht gesondert erfasst. 

 

Zahlen aus der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) 

können nicht berücksichtigt werden, da hierin bei der 

Erfassung von Tatverdächtigen nicht nach Berufsgruppen 

unterschieden wird. 

 

 2015 

Anzeigen gesamt 1257 

davon  

Körperverletzung im Amt (§ 340 Strafgesetzbuch (StGB)) 327 

Gefährliche Körperverletzung im Amt (§§ 224-229 StGB) 5 

Strafvereitelung im Amt 104 

Verfolgung Unschuldiger 38 

Verletzung Dienstgeheimnis 12 

Verwahrungsbruch 11 

Freiheitsberaubung 35 

Verstoß Berliner Datenschutzgesetz 49 

Hausfriedensbruch 29 

Vortäuschen einer Straftat 4 

Aussagedelikte (§§ 153-163 StGB) 8 

Personenstands- u. Familiendelikte (§§ 169-173 StGB) 1 

Beleidigungsdelikte (§§ 185-189 StGB) 208 

Persönlicher Lebens- u. Geheimbereich (§§ 201-204 StGB) 16 

Körperverletzung - privat (§ 223 StGB) 41 

Fahrlässige Körperverletzung - privat (§ 229 StGB) 3 

Sonstige Körperverletzung - privat (§§ 224-231 StGB) 11 

Nötigung 88 

Bedrohung 22 

Diebstahl (§§ 242 ff. StGB) 106 

Unterschlagung (§§ 246 ff. StGB) 12 

Aussageerpressung 2 

Hehlerei 0 

Sachbeschädigung 46 

Alle sonstigen Straftaten 79 
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2. Wie viele Ermittlungsverfahren wurden im Jahr 

2015 gegen Polizist*innen des Landes Berlin aufgrund 

welchen Tatvorwurfes eingeleitet? (Bitte eine detaillierte 

Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der Ermittlungsver-

fahren und jeweiligem Tatvorwurf.) 

 

Zu 2.: Mit der Strafanzeigenaufnahme wird in diesen 

Fällen gleichzeitig ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. 

Demzufolge wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 

 

 

3. Wie viele der eingeleiteten Verfahren gegen Poli-

zist*innen des Landes Berlin wurden aufgrund welchen 

Tatvorwurfs im Jahr 2015 aufgrund welcher Vorschrift 

von der Staatsanwaltschaft (ggfls. unter Mitwirkung des 

Gerichts) eingestellt? (Bitte eine detaillierte Einzelauf-

schlüsselung nach Anzahl der Einstellungen, jeweiliger 

Einstellungsvorschrift und jeweiligem Tatvorwurf.) 

 

4. In wie vielen Fällen bei Verfahren gegen Poli-

zist*innen des Landes Berlin wurde im Jahr 2015 auf-

grund welchen Tatvorwürfen Anklage erhoben und in wie 

vielen Fällen ist ein Strafbefehl ergangen? (Bitte eine 

detaillierte Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der An-

klageerhebungen/Strafbefehle und jeweiligem Tatvor-

wurf.) 

 

5. In wie vielen Fällen ist es im Jahr 2015 aufgrund 

welchen Tatvorwurfs zu einer Verurteilung von Poli-

zist*innen des Landes Berlin gekommen? (Bitte eine 

detaillierte Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der Verur-

teilungen und jeweiligem Tatvorwurf.) 

 

Zu 3. bis 5.: Vorbemerkung: Im bei den Berliner 

Strafverfolgungsbehörden genutzten Aktenverwaltungs-

system werden für Beschuldigte nur in bestimmten Fällen 

die Berufe erfasst (z. B. bei Rechtsanwältin-

nen/Rechtsanwälten). Für Polizeibeamtinnen und Polizei-

beamte oder Angestellte der Berliner Polizei erfolgt eine 

solche Erfassung nicht. 

 

In der Vergangenheit wurden teilweise Angaben ge-

macht, die sich allerdings auf geschäftsstatistische Aus-

wertungen der Polizei rückgemeldeter Verfahrensausgän-

ge bezogen. Diese Angaben konnten keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit erheben. Derartige Erhebungen wurden 

nicht mehr fortgeführt, weswegen eine Beantwortung 

nicht möglich ist. 

 

 

6. Wie viele Anzeigen gegen Polizist*innen des Lan-

des Berlin wurden im Jahr 2015 wegen Körperverletzung 

im Amt (§ 340 Strafgesetzbuch) erstattet? (Bitte eine 

detaillierte Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der An-

zeigen und jeweiligem Tatvorwurf.) 

 

Zu 6.: Siehe Antwort zu Frage 1. 

 

7. Wie viele Ermittlungsverfahren wurden im Jahr 

2015 gegen Polizist*innen des Landes Berlin wegen Kör-

perverletzung im Amt eingeleitet? (Bitte eine detaillierte 

Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der Ermittlungsver-

fahren.) 

 

Zu 7.: Mit der Strafanzeigenaufnahme wird gleichzei-

tig ein Strafverfahren eingeleitet und die kriminalpolizei-

lichen Ermittlungen werden aufgenommen (siehe Frage 

1.). 

 

8. Wie viele der eingeleiteten Verfahren gegen Poli-

zist*innen des Landes Berlin wegen Körperverletzung im 

Amt (§ 340 Strafgesetzbuch) im Jahr 2015 wurden auf-

grund welcher Vorschrift (ggfls. Unter Mitwirkung des 

Gerichts) von der Staatsanwaltschaft eingestellt? (Bitte 

eine detaillierte Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der 

Einstellungen und jeweiliger Einstellungsvorschrift.) 

 

9. In wie vielen Fällen bei Verfahren gegen Poli-

zist*innen des Landes Berlin wurde wegen Körperverlet-

zung im Amt im Jahr 2015 Anklage erhoben und in wie 

vielen Fällen ist ein Strafbefehl ergangen? (Bitte eine 

detaillierte Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der An-

klageerhebungen/Strafbefehle.) 

 

10. In wie vielen Fällen ist es im Jahr 2015 zu einer 

Verurteilung von Polizist*innen des Landes Berlin wegen 

Körperverletzung im Amt gekommen? (Bitte eine detail-

lierte Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der Verurtei-

lungen.) 

 

Zu 8. bis 10.: Siehe Vorbemerkung und Antwort zu 3. 

 

 

11. In wie vielen Fällen haben Polizist*innen des 

Landes Berlin im Jahr 2015 im Zusammenhang mit den 

unter 1. und 6. erstatteten Anzeigen gegen ihre Person 

selbst eine Gegenanzeige erstattet und mit welchem Tat-

vorwurf jeweils? (Bitte eine detaillierte Einzelaufschlüs-

selung nach Anzahl und jeweiligem Tatvorwurf.) 

a) In wie vielen Fällen ist aufgrund dieser Anzeigen 

ein Ermittlungsverfahren mit welchen Ergebnissen (Ein-

stellung, Anklageerhebung oder Strafbefehl) eingeleitet 

worden? (Bitte eine detaillierte Einzelaufschlüsselung 

nach Anzahl der Einstellungen, Anklageerhebun-

gen/Strafbefehle und jeweiligem Tatvorwurf.) 

b) In wie vielen Fällen ist es aufgrund der vorgenann-

ten Anzeigen zu einer Verurteilung gekommen? (Bitte 

eine detaillierte Einzelaufschlüsselung nach Anzahl der 

Verurteilungen und jeweiligem Tatvorwurf.) 

 

Zu 11.: Gemäß der Geschäftsstatistik der Fachkom-

missariate für Polizeidelikte erstatteten von Anzeigen 

betroffene Polizeimitarbeiterinnen bzw. Polizeimitarbeiter 

im Jahr 2015 insgesamt 64 Gegenanzeigen. In der Regel 

handelt es sich hier um den Tatvorwurf der Falschen 

Verdächtigung (§ 164 Strafgesetzbuch).  

 

Eine detaillierte Aufschlüsselung zu einzelnen Tat-

vorwürfen wird statistisch nicht erfasst. 
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12. Wie viele dienstrechtliche Verfahren wurden im 

Jahr 2015 gegen Polizist*innen im Land Berlin aus wel-

chem Grund jeweils eingeleitet und mit welchem Ergeb-

nis jeweils abgeschlossen? 

 

Zu 12.: 2015 wurden insgesamt 196 dienstrechtliche 

Verfahren eingeleitet. Die detaillierte Aufstellung ist der 

nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. Die Verfahrensab-

schlüsse zu den einzelnen dienstrechtlichen Verfahren 

werden statistisch nicht erhoben. 

 

 

I. Eingeleitete Disziplinarverfahren 2015 

I.1 Dienstvergehen im Dienst  

 

 

Amts- 

delikte 

Körperverletzung im Amt 17 

davon zum Nachteil Festgenommener 0 

davon fahrlässig 9 

Strafvereitelung im Amt 5 

Verletzung Dienstgeheimnis 2 

Sonstige Amtsdelikte 3 

 Verstoß Datenschutzgesetz 15 

 Diebstahl/Unterschlagung im Dienst 3 

 Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort 1 

 Beleidigung 4 

 Nötigung/Bedrohung 1 

 Arznei-/Betäubungsmittelmissbrauch 1 

 

 

 

Innerdienstliche 

Pflicht- 

verletzungen 

Alkohol im Dienst 2 

Verstoß gegen die Pflicht zur vollen beruflichen Hingabe 5 

Verstoß gegen die Wohlverhaltenspflicht 2 

Verstoß gegen dienstliche Weisungen 29 

Unerlaubtes Fernbleiben vom Dienst 4 

Verletzung der Sorgfaltspflicht bei Sonder- und/oder Wegerechten 10 

Sonstige Dienstvergehen 10 

I.2 Dienstvergehen außer Dienst  

 Körperverletzung 14 

 Beleidigung 4 

 Nötigung/Bedrohung 2 

 Diebstahl/Unterschlagung außer Dienst 5 

 Tötungsdelikt 1 

 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung 3 

 Verstoß gegen Betäubungsmittel /Arzneimittelgesetz 2 

 Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort 2 

 Nachstellung 1 

 Betrug 7 

 sonstige Vermögensdelikte 1 

 Trunkenheit im Straßenverkehr 9 

 Ungeordnete Wirtschaftsführung 9 

 Nichtangezeigte/ungenehmigte Nebentätigkeit 6 

 sonstige Straßenverkehrsdelikte 4 

 sonstige Dienstvergehen 12 

Summe eingeleitete Disziplinarverfahren 196 
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13. Wurde gegen die eingesetzten Polizist*innen, die 

am 05.07.2014 einen Mann am Görlitzer Park brutal zu 

Boden gerissen und ihn dort liegend mit Schlägen traktiert 

haben (http://vimeo.com/100057283), ein Ermittlungsver-

fahren und/oder ein Disziplinarverfahren eingeleitet? 

a) Wenn ja, mit welchem Ausgang? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

 

Zu 13.: 

a) Es wurde ein strafrechtliches Ermittlungsverfah-

ren eingeleitet, welches am 29. September 2014 an die 

Staatsanwaltschaft Berlin abgegeben wurde. Diese hat ein 

Ermittlungsverfahren wegen Körperverletzung im Amt 

gegen die acht festnehmenden bzw. beteiligten Polizeibe-

amtinnen bzw. Polizeibeamten geführt und im Januar 

2016 gemäß § 170 Abs. 2 StPO eingestellt. Ein Diszipli-

narverfahren wurde nicht eingeleitet. 

b) entfällt 

 

 

Berlin, den 08. März 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Bernd Krömer 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 15. Mrz. 2016) 

http://vimeo.com/100057283

